
Pandemie, Epidemie, Paragraphen, regionale 
Bestimmungen???? 

Es ist schon verwirrend, was da jeden Tag auf uns niederprasselt. 
Schwer alles je nach Standort mit Abstand in die Reihe zubringen wie 
Kaufhalle, Kneipe, Krankenhaus, Hochzeit, Verein und auch Friedhof.  

Trifft man einen Vereinsfreund galt früher ein herzlicher Händegruß 
und Hallo, heute wird dem mit der FFP2 Maske vor dem Gesicht erst 
der Impfstatus abgefragt, es ist zum ko…… 

Besonders die Mitglieder der Vereine haben es schwer, wenig Infos 
zum Geschehen, wie geht es weiter, wie wird das Angeljahr2022 
ablaufen. 
Unser Verein versucht über die aktuellen Medien wie E – Mails, 
WhatsApp, Facebook, Threema und ganz aktuell (noch in Erprobung) 
Zugang in die Vereins Cloud für alle Mitgliedern das geplante 
Vereinsleben, auch die Reflexionen dazu nahezubringen. 

Erloschen ist unser Vereinsleben nicht, Renovierungsarbeiten im 
Anglerheim und im Außengelände, Training (Schwerpunkt sind die 
Kinder und Jugendlichen) der Turniersportler in der Turnhalle. 

Der Vorstand bearbeitet die erforderlichen Dokumente für das 
Funktionieren (Finanz-, Sportplan, Abrechnungen, Anträge) des 
Vereines entsprechend den gesetzlichen Vorgaben. 

Die Maßnahme zur Durchführung eines Präsenslehrganges zur 
Vorbereitung auf die Fischerprüfung im Monat Februar 2022 wurde 
bedingt durch die gegenwärtige Infektionslage abgesagt.  

In Planung ist der Monat September 2022. 

Angler geben niemals auf, deshalb liebe Mitglieder Euch allen ein 
kräftiges „Petri Heil!“ und bleibt oder werdet gesund! 
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